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Italien verschiebt Steuererhöhung
Rom. Die italienische Regierung hat die für Juli geplante Erhöhung der
Mehrwertsteuer (Umsatzsteuer) um drei Monate verschoben. Ministerpräsident
Enrico Letta sagte am Mittwoch in Rom, die spätere Erhöhung des
Nominalsteuersatzes um einen Prozentpunkt auf 22 Prozent solle die
wirtschaftliche Erholung unterstützen. Das Parlament könnte auch einen noch
weiteren Aufschub beschließen. Zudem verabschiedete das Kabinett
Steuererleichterungen für Unternehmen, die Jugendliche einstellen.
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